
1 .  B i l l a r d t u r n i e r  J u g e n d h a u s  B o r n h ö v e d  
 

Erstmals veranstaltete das Jugendhaus ein Billardturnier, das mehrere Wochen dauerte.  

16 Teilnehmer hatten sich für dieses Turnier angemeldet. Die Spieltage wurden jeweils auf 

den Freitag gelegt. Zu Beginn wurde von der Turnierleitung der Modus festgelegt. Wir einig-

ten uns darauf, dass jeder Spieltag ausgelost wurde. Begründung: Es konnten nicht immer 

alle Teilnehmer zu den Spielen kommen.  

Zu den Spieltagen erschienen zumeist 10 -12 Teilnehmer, so dass wir an jedem Freitag 2 

Spielrunden ausspielen konnten. Es wurde nach dem KO-System gespielt. Der jeweilige 

Sieger erhielt somit am Ende der Runde 5 Punkte, der 2. Sieger 4 Punkte, usw. Das wurde 

in einer Tabelle festgehalten, so dass die Teilnehmer jederzeit sehen konnten, wie sie aktuell 

in der Rangfolge standen.  

Schnell kristallisierten sich 4 Spieler heraus, die um den Gesamtsieg spielen würden. Micha-

el Hahne, Andre Wiesner, Nils Quade und Julian Kroll. Oft standen sich diese 4 Billardspieler 

in den Endspielen gegenüber und verteilten die Ranglistenpunkte unter sich.  

Ab dem 9. Spieltag übernahm Michael Hahne die Tabellenführung, und baute seine Führung 

von Spieltag zu Spieltag weiter aus. Letztendlich hatte er nach dem 16 und letzten Spieltag 

12 Punkte Vorsprung vor Andre Wiesner 38 Pkt. Auf den 3. Platz landete Nils Quade mit 37 

Punkten, Julian Kroll belegte mit 31 Punkten den guten 4. Platz.  

Danach entstand eine kleine Lücke. Die weiteren Plätze belegten: 5. Lukas 24 Pkt., 6. Niko 

23 Pkt., 7. Marko 22 Pkt., 8. Sascha 19 Pkt., 9. Mathias 18 Pkt., 10.Thorben 17 Pkt., 11. Te-

fik 15 Pkt., 12. Arton 14 Pkt., 13. Nino 13 Pkt., 14. Sebastian 12 Pkt., 15. Dustin und Marcel 

11 Pkt.  

Als Anerkennung für seine überzeugende Leistung erhielt Michael einen Siegerpokal. Wir 

haben über die gesamte Zeit (8 Wochen) viele spannende  und gute Spiele gesehen. Es war 

erstaunlich zu sehen, wie geschickt doch alle Spieler mittlerweile das Spiel beherrschen. Alle 

Teilnehmer, egal ob 1. oder Letzter, hatten ihren Spaß, so dass es auf jeden Fall eine 

Zweitauflage geben wird. 

 


